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Fertigstellung der Bauarbeiten am Chlodwigplatz 
hier: Anfrage der Bezirksvertretung Innenstadt zur kommenden Sitzung am 15.09.2016, TOP 
8.2 

Frage 1: 
 
Wird der Chlodwigplatz wie vereinbart Ende September 2016 fertiggestellt? Wenn nein: Welchen 
Grund hat die Verzögerung? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Nein, die Platzfläche wird nicht bis Ende September fertiggestellt werden. Die Verzögerung ist 
dadurch begründet, dass zum einen die diversen Versorgungsunternehmen (wie RheinEnergie; Net-
cologne etc.) umfangreichere Leitungs- und Erdarbeiten durchführen mussten, als zunächst ange-
nommen und zusätzlich eine Löschwasserleitung der KVB (U-Bahn) aufwendig umverlegt werden 
musste. Weiterhin wurden bei den erforderlichen Erdarbeiten immer wieder instabile Bodenbereiche 
(Trümmerschutt) angetroffen, welche aufwendig z. B. durch Bodenaustausch stabilisiert/erneuert 
werden mussten.  
 
Frage 2: 
 
Wann ist der voraussichtliche neue Fertigstellungstermin? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Nach aktuellem Stand werden die Pflasterarbeiten - entsprechende Witterungsbedingungen voraus-
gesetzt - Mitte November 2016 fertiggestellt werden. Danach muss die zentrale Platzfläche aufgrund 
der besonderen gebundenen Pflasterbauweise noch 28 Tage aushärten. In dieser Zeit ist das Befah-
ren der zentralen Platzfläche nicht möglich. Für Fußgänger kann der Bereich jedoch vorher freigege-
ben werden. Die Randbereiche (d. h. West- und Ostseite), direkt vor den Geschäften, sind ab Ende 
September voll nutzbar und auch befahrbar. 
 
Frage 3: 
 
Können alle geplanten Veranstaltungen auf dem Chlodwigplatz stattfinden (z. B. Weihnachtsmarkt 
der Interessengemeinschaften)? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Nach aktuellem Stand kann der Weihnachtsmarkt Ende November unter Auflagen (Stichwort: Aushär-
tezeit, siehe auch Punkt 2) planmäßig beginnen. Hierzu gab es auch schon erste Kontakte bzw. einen 
Ortstermin mit dem Veranstalter und der zuständigen Genehmigungsbehörde (Amt 32). Diesbezügli-
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che weitere Detailabstimmungen, mit den vorgenannten Beteiligten sind für Mitte Oktober vereinbart 
worden. 
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